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Signalwort: Gefahr 
Gefahren für Mensch und Umwelt 

	Ein​atmen, Ver​schlucken oder Auf​nahme durch die Haut kann zu Ge​sund​heits​schä​den führen. Ver​ur​sacht Ver​ätzungen. Kann Zahnschaden, Knochenveränderung, Lungenschaden ver​ur​sachen. Re​agiert mit Lau​gen unter Wärme​ent​wick​lung, Spritz​ge​fahr! Beim Ver​dün​nen dem Was​ser zu​geben, nie um​ge​kehrt. Bildet mit zahlreichen Metallen ge​fähr​liche Dämpfe (ggf. explosionfähige Wasserstoff/Luft-Gemische). Eindringen in Boden, Gewässer und Kanalisation vermeiden! 
	


Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

	Ar​bei​ten bei Frisch​luft​zu​fuhr, vor allem im Bo​den​be​reich! Bei Dämpfen mit Ab​sau​gung ar​bei​ten! Ge​fäße nicht offen ste​hen las​sen! Ver​spritzen ver​mei​den! Vor​rats​men​ge auf einen hal​ben Schicht​be​darf be​schrän​ken! Be​rührung mit Au​gen, Haut und Klei​dung unbedingt ver​mei​den! Nach Ar​beits​en​de und vor je​der Pau​se Hän​de und Ge​sicht gründ​lich rei​ni​gen! Ver​un​reinigte Klei​dung wech​seln! Dabei Schutz​hand​schuhe tragen! Straßen​klei​dung ge​trennt von Ar​beits​klei​dung auf​be​wahren! Beschäftigungsbeschränkungen beachten! 
Augenschutz:  Korb​bril​le mit Kunst​stoff​glä​sern! Bei Tätigkeiten mit großen Mengen sowie bei erhöhter Spritz​gefahr Gesichts​schutz tragen. 
Handschutz:  Dicht​heit der Schutz​hand​schuhe regel​mäßig über​prüfen! Handschuhe aus Polychloropren, Polyvinylchlorid, Butylkautschuk, Fluorkautschuk. Beim Tragen von Schutz​hand​schuhen sind Baum​woll​unter​zieh​hand​schuhe empfehlenswert. 
Atemschutz:  Kombinationsfilter E____P____ (gelb/weiß) 
Hautschutz:  Für alle unbedeckten Körperteile fetthaltige Hautschutzsalbe verwenden 
Körperschutz:  Immer säurebeständige Schutzkleidung tra​gen! 
	[image: image3.png]



[image: image4.png]



[image: image5.png]






Verhalten im Gefahrenfall 

	Mit säure​bin​den​dem Ma​terial (z.B. Kalk​stein​mehl) auf​neh​men, ent​sor​gen und Reste mit Was​ser weg​spü​len! Bei Schadensbeseitigung persönliche Schutzausrüstung tragen: Auf jeden Fall Schutzbrille, Handschuhe sowie Schutzkleidung ! Bei Aus​laufen/Ver​schüt​ten großer Mengen: Gefahren​bereich absperren, unbeteiligte Personen entfernen, persön​liche Schutz​aus​rüstung anlegen und weiteres Aus​laufen verhindern! Pro​dukt ist nicht brenn​bar. Bei Brand in der Um​ge​bung Be​häl​ter mit Sprüh​was​ser küh​len! Bei Brand ent​ste​hen ge​fähr​liche Dämpfe ! 
Zuständiger Arzt:  
Unfalltelefon:  
	


Erste Hilfe 

	Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten und umgehend Arzt verständigen. 
Nach Augenkontakt: 10 Minuten unter fließen​dem Wasser bei gespreizten Lidern spülen oder Augen​spül​lösung nehmen. Immer Augen​arzt auf​suchen! 
Nach Hautkontakt: Ver​un​reinigte Klei​dung so​fort aus​ziehen. 15 Minu​ten mit Was​ser spü​len. Nach gründ​lichem Ab​waschen mit Was​ser Calcium​glu​ko​nat-Gel ein​mas​sieren! 
Nach Einatmen: Frisch​luft! Bei Bewusst​losig​keit Atem​wege frei​halten (Zahn​prothe​sen, Erbrochenes ent​fernen, stabile Seiten​lagerung), Atmung und Puls über​wachen. Bei Atem- oder Herz​still​stand: künst​liche Beat​mung und Herz​druck​mas​sage. 
Nach Verschlucken: Kein Er​brechen her​bei​führen. In klei​nen Schlucken viel Was​ser trin​ken las​sen. Keine Haus​mit​tel. 
Ersthelfer:  
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Sachgerechte Entsorgung 

	Nicht in Aus​guss oder Müll​ton​ne schüt​ten! Zur Ent​sor​gung sam​meln in:  
	



